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Infektionskrankheiten im Dezember

18 . Jänner ( Rath . Korr . ) Nach dem Bericht des Gesundheits-
amtes der Stadt Wien ist die Zahl der Scharlachfälle von 578 im
November auf 386 im Dezember zurückgegangen . Bei den Scharlach-
erkrankungen wurde kein einziger Todesfall gemeldet . Im Dezember
ist auch die Zahl der Diphtherieerkrankungen von 147 im November
aui 133 zurückgegangen . An Typhus sind im Dezember 10 Personen
erkrankt , im November 37 . Die Zahl der Kinderlähmungsfälle betrugim Dezember 2 , im Vormonat 5 . Weiters wurden 41 Keuchhustenfälle
gemeldet , im November 53 .

Bei einer Gesamtzahl von 13 . 910 Besuchern betrug die Zahl
der Neuuntersuchungen in den Tbc - Pursorgestellen 2485 ( November
3464 ) . Davon wiesen 1521 eine Tuberkulose auf ( Vormonat 2179 ) .
In 317 Pallen wurde eine aktive Tuberkulose festgestellt . Im Be¬
richtsmonat wurden in den Tbc - Fürsorgestellen ins gesamt 6681 Könt
gendurcxileuchtungen gemacht . Von den Fürsorgerinnen wurden 5963
Hausbesuche durch gef uhrt.

Die Parteienfrequenz der Beratungsstelle für Geschlechts¬
kranke betrug 3749 . Es wurden 38 neue Palle venerischer Erkrankun¬
gen festgestellt , im Vormonat 62 . Von 498 im Wochendurchschnitt
untersuchten Kontrollprostituierten waren 18 geschlechtskrank.
Unter 245 untersuchten Geheimprostituierten waren 13 infiziert.
Aus ganz Wien wurden 153 Palle neuer venerischer Erkrankungen ge-meldet ( Vormonat 277 ) .

Ira Berichtsmonat , wurden in den beiden Gesundenuntersuchungs-etelien im Franz Josef - Spital und Elisabath - Spital insgesamt 253Personen untersucht . Dabei wurden . 14 karzinomverdäohtige Tumore
festgestellt und 137 Personen wegen anderweitiger leiden ihrem
behandelnden Arzt zugewiesen.

In der Sportärztlichen Untersuchungsstelle wurden im Bezem-ber 153 Sportler untersucht.
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Ein gutes Omen für 1952

Zwe i Schulen und ein Wohnhaus ba u bereits an die Baufirmen vergeben

18 . Jänner ( Rath . Korr . ) Normalerweise wird mit den Vergebungs
arbeiten der Bauvorhaben der Gemeinde Wien erst im März begonnen.
Begünstigt durch die außerordentlich milde Witterung ist dieses
Jahr eine Vorverlegung des Vergebungstermines von Bauarbeiten mög¬
lich . Der Amtsführende Stadtrat für Bauwesen Thaller teilt hiezu
der "Rathaus - Korrespondenz ” mit , daß schon am 8 . Jänner 1952 ein
Bau mit 148 Wohnungen am Margareten Gürtel 105 an eine Baumeister¬
firma vergeben wurde und daß also in Kürze mit dem Baubeginn die¬
ser Anlage zu rechnen ist.

Weiter wurden in der letzten Sitzung des Gemeinderatsausschus¬
ses für Bauangelegenheiten bereits der Bau von zwei Schulen geneh¬
migt . Die erste Schule wird im 10 . Bezirk zwischen der Per Albin-
Hansson - Siedlung und der Wienorfeld - Siedlung entstehen . Diese Schu¬
le ^ eine Hauptschule , wird insgesamt 16 Klassen enthalten . Die
zweite Schulanlage wird im 23 * Bezirk in Schwechat in der Ehren¬
brunngasse errichtet werden . Es handelt sich dabei um eine 15 - klas-
sige Volksschule . Auch bei diesen beiden Arbeiten ist in Kürze mit
dem Baubeginn zu rechnen.

Näh - und Kochkurse

18 . Jänner ( Rath . Korr, ) An der Städtischen Lehranstalt für
hauswirtschaftliche Frauenberufe 6 . , Brückengasse 3 , können noch
einige Teilnehmerinnen in den , nächste Woche beginnenden ibendkoch-
kurs für Fortgeschrittene , sowie in den Nachmittags - Nähkurs aufge¬
nommen werden . Dauer der Kurses 8 Wochen.

Nähere Auskünfte erteilt die Schulleitung , Tel , B 25 - 4 - 19,
täglich von 8 bis 16 Uhr , Samstag bis 15 Uhr,
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Institut für Wissenschaft und Kunst:

7 . , Museumstraße 5

Vorträge in der Woche vom 21 « bis 26 . Jänner

18 . Jänner ( Rath . Korr . )

Montag , 21 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Dr . Walter Eberl ;
Die Varianzanalyse ( im Rahmen der mathematischen Vortragsreihe)

Dienstag , 22 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Hofrat Max Birnstei n;
Alte und neue Wege im Strafvollzug ( Gemeinsame Veranstaltung
mit d er Ös terreichis chen Liga f ür Me ns ch enr e ch te ) .

Donnerstag , 24 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Dr . Werner Mann s
Psychologische Analyse des ökonomischen Verhalte ns . Zu den
Forschungen George Katonas.

Freitag , 25 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Arch . Dipl . Ing . Dr . Eduard Seklor :
Die Architektur der Southbank Exhibition in London .

Mittwoch , 23 . Jänner , 18 . 30 Uhr , Dr . Julius Mader ;
“Helden ” von Bernard Shaw ( Gemeinsame Veranstaltung mit der
Volkstheatergemeinde ) .

Pferdemarkt vom 14 . Jänner

18 . Jänner ( Rath . Korr . ) Aufgetrieben wurden 261 Schlächter¬
pferde , Summe 261 . Bezahlt wurde für 1 Kilogramm Lebendgewicht;
Bankvieh Ia 5 . 50 S , Ha 4 . 70 S , Pohlen 5 . 70 S , Alle Preise plus
saisonbedingtem Aufschlag . Der Marktverkehr für Schlächterpferde
war lebhaft.

Herkunft der Tiere ; Wien 5 , Nieder Österreich 115 , OberÖster-
reich 37 , Burgenland 9 , Steiermark 21 , Kärnten 25 , Tirol 1 . Aus¬
land ; Jugoslawien 48.
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Ballkalender.

18 . Jänner (Rath . Korr . ) In der Woche vom 21 . Ms 2 ? . Jänner
finden in . Wien folgende größere Ballveranstaltungen statt:

Bonne rstag : Konzerthaus ( Ball der Landesleitung der ÖVP ) ,
Musikve reinssaal ( Techniker Ball ) , Münchn er - Hof ( Franco - Bavaria-
Ball ) .

Fre itag s Konzer thaus ( Pharmazeuten - Ball ) , Sophiensaal ( Ball
der Landesinnung der Wirker und Stricker ) , Messepalast ( Ball der
Innung der Lcdemarenerzeugen ) , Münchner - Hof ( Ball der Firma
" Ritsch - ReißverSchluß " ) , Wimbe rger ( Ball des Klubs der Rapidfreunde ) .

Samstag : Konze rthaus ( Ball des Österreichischen Gewerkschafts-
bundes ) , Sophiensaal ( Ball der Innung der Elektrotechniker und
Radiomechaniker ) , Messepalaat ( Ball der Freien fypographia ) , Kur—
salon ( Ball der NEWAG ) , Börse ( Ball der Artisten ) , Sch wcchater - Hof
( Ball der Shell —Austria AG ) , Munchner —Hof ( Ball des Betriebsaus—
Schusses des Landesgerichtes ) , Wimberger ( Ball der Koksvereinigung ) ,
Zppgerriitz ( Ball des Sängerchors "Engelsberg - Bund " ) , Gs chw and t ne r
( Ball der Tabakverschleißer ) .

So nntag : Sophiensaal ( Ball des Männergesangsvereines der
Fleischliauer ) , Messepalast ( Ball des Stadtschulrates ) , Börse ( Ball
der Österreichischen Frauenbewegung ) , Münchner - Hof ( Ball der Kala-
santinerkollegien Fünfhaus ) , Zögernitz ( Ball der Sich . rheitswache-
abtei lung 19 ) .

Ferkelmarkt vom 16 . Jänner

18 , Jänner ( Rath . Korr . ) Aufgebracht wurden 159 Ferkel , von
denen 106 verkauft wurden . Der Durchschnittspreis war bei den Fer¬
keln bis zu 5 Wochen 212 S , 6 Wochen 247 S , 7 Wochen 265 S , 8 Wo¬
chen 294 S , 10 Wochen 320,S , 14 Wochen 400 S.

Der Marktbetrieb war mäßig.
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Die Unregelmäßigkeiten bei Wiener Pondsbauten

Peststellungen des Kiener Magistrates

18 . Jänner ( Rath . Korr . ) Pie in der vergangenen Woche bekannt
gewordenen Unregelmäßigkeiten bei der Errichtung von Eigentums¬
wohnungen aus Mitteln des Wohnhaus - Wiederaufbaufonds haben nicht
nur die Polizei sondern auch den Magistrat der Stadt Wien zu ge¬
nauen Untersuchungen veranlaßt , da - ' einige Zeitungen die Mittei¬
lung brachten , daß die Überprüfung der Kostenvoranschläge für
diese Bauten auch von der Magistratsabteilung 29 ( richtig sollte
es heißen M . Abt . 25 ) vorgenommen wurde . Biese Erhebungen des Magi¬
strates sind nunmehr abgeschlossen . Sie haben ergeben , daß das
Ansuchen um Pondsmittel für den Bau in der Simmerin ger Hauptstraße
116 - 118 im Juli 1949 von der 'Wiener Landesregierung mit einem An¬
trag auf Ablehnung an das Bundesministerium für Handel und Wieder¬
aufbau weitergegeben wurde . Pie einwandfreie Begründung hiefür
war , daß das Bauvorhaben nicht den Bestimmungen des Wohnhaus - Wie¬
derauf baugesetzes entsprach . Pas in Präge stehende alte Haus wies
nämlich nur unbedeutende Kriegsschäden und überwiegend Zeitschä¬
den auf . Eine Überprüfung des Ansuchens hinsichtlich der Baukosten
erübrigte sich , da eine solche bei einer Ablehnung überflüssig
ist . Ungeachtet dieser Sachlage wurde das Pondsansuchen trotz des
.ableh nenden Antrages fast ein Jahr später vom Bundesministerium
für Hande1 und Wiederaufbau bewi 1ligt.

Gegen den im Genehmigungabescheid enthaltenen Passus $
" Pie

Wiederherstellungskosten wurden auf Grund der Überprüfung des
Ziviltechnikers und den Peststellungen des Landeshauptmannes für
Wien . . . . . . veranschlagt " hat die Magistratsabteilung 25 am 11 . 5.
1950 Beschwerde mit der Feststellung erhoben , daß das Ansuchen
seitens des Landeshauptmannes mit dem Antrag auf Ablehnung unüber -
jorüft dem Ministerium übergeben wurde und diese negativen Fest¬
stellungen des Land es ha upt marines doch auf keinen Pall als B -
griindung für die Höhe der veranschlagten Wiederherstellungskosten
zitiert werden können . Gleichzeitig wurde ersucht , den Genehmi¬
gungsbescheid entsprechend zu berichtigen . Eine solche Berichti-
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gung ist aber bis ' heute noch nicht erfolgt.
Der als Nachtrag eingereichte Antrag auf Pondsmittel für den

Neubau eines Hoftra k tes auf der gleichen Liegenschaft wurde sei¬
tens der Dienststellen der Wiener Landesregierung hinsichtlich der
Preise überprüft und nach einem Abstrich von 105 . 681 Schilling am
17 . 7 . 1950 dem Ministerium ebenfalls mit einem ablehnenden Vermerk
überreicht . Dieser mußte deshalb gemacht werden , weil durch den
Mangel an Altbestancfeplänen und sonstiger den Altbestand charakteri¬
siere nd e n Beilage n üb erhaupt nicht ns . chg ewi 0 s en w e r d 0 n konnte , ob
die Voraussetzungen des Wohnhaus “Wiederaufbaugesetzes erfüllt sind.
Auch der Neubau dieses Hof traktes wurde entgegen dem .Antrag der
Landesregierung am 29 . 8,1951 mit einem Darlehensbetrag von 3,422 . 000
Schilling genehmigt , wobei jedoch festgestellt werden muß , daß zur
Errechnung der Kredithöhe nicht der von der Landesregierung über¬
prüfte Kostenvoranschlag sondern ein am 15 . 3 . 1951 aus gearbeiteter
Kostenvoranschlag zugrund egelegt wurde , der dem Bundesministerium
unmittelbar überreicht worden ist.

Konzerte für die Jugend

18 . Jänner ( Rath . Korr . ) Das Amt für Kultur und Volksbildung
bemüht sich ständig , auch breitesten Schichten der Bevölkerung und
vor allem der Jugend wertvolle Kulturgüter durch Ausstellungen,
Konzerte usw . zu vermitteln . Nunmehr soll auch der Versuch unter¬
nommen werden , im Rahmen dos Schulunterrichtes eine Reihe von Kon¬
zerten für die Schuljugend durchzuführen . Sämtliche Schüler der
3 . und 4 . Haupt - und Mittelschulklassen werden in den nächsten
Monaten Gelegenheit haben , ein Konzert im G-roßen Mus ikver eins s aal
zu hören . Hie für wurden die Wiener Symphoniker verpflichtet , die
unter Leitung von Prof . Hans Swarowsky ein dem musikalischen Ver¬
ständnis der Jugendlichen angepaßtes Programm mit Webers " PreischützU
Ouvertüre , Haydns " Paukenschlag " - Symphonie , Mozarts " Kleiner Nacht¬
musik " und dem Walzer aus " Wiener Blut " von Johann Strauß zu Gehör
bringen . Das erste Konzert dieser Reihe findet morgen Samstag , den
19 . Jänner , um 11 Uhr , im Großen Musikvereinssaal statt.


	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75

